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diakom Kassel 

In der diakom Kassel werden Menschen mit einer psychischen Erkrankung, einer seelischen 

Behinderung oder Suchterkrankungen vielfältige Arbeits- und Qualifizierungsmöglichkeiten 

geboten, die sich nach ihren persönlichen Neigungen richten.  

Neben Montage- und Verpackungsarbeiten für Industriekunden arbeiten die Beschäftigten 

auch in den Bereichen der Kabelkonfektionierung, von Lager und Logistik, Küche und Haus-

wirtschaft sowie eines Auslieferungsfahrdienstes. 

Die 140 Beschäftigten verrichten ihre Tätigkeit unter möglichst arbeitsmarktnahen Bedingun-

gen, haben die Möglichkeit an einem umfangreichen Fort- und Weiterbildungsprogramm teil-

zunehmen sowie die Gelegenheit Praktika außerhalb der Einrichtung zu machen, wodurch 

sie an eine mögliche Tätigkeit auf dem ersten Arbeitsmarkt herangeführt werden sollen. 

Ergänzend gibt es arbeitsbegleitende Angebote, die auch der Weiterentwicklung ihrer per-

sönlichen Kompetenzen dienen. So können die Beschäftigten zum Beispiel klettern oder 

schwimmen gehen, an einem Hirnleistungstraining sowie an kreativen Angeboten teilnehmen 

und gemeinsam kochen. 

 

Fakten 

- Arbeits- und Qualifizierungsangebot für Menschen mit psychischer Erkrankung 

- Arbeitsbereiche: Montage und Verpackung, Kabelkonfektionierung, Lager und Logis-

tik, Küche und Hauswirtschaft, Auslieferungsfahrdienst 

- Umfangreiches Fort- und Weiterbildungsangebot 

 

Kontakt 

 

Anschrift 

Schillerstraße 54 
34117 Kassel 
 
Werkstattleitung 
Markus Siebert  
Tel.: 0 561 816405-111 
Mobil: 0151 18250464 
E-Mail: markus.siebert@bdks.de 


